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Was Sie in diesem essential finden 
können

• Eine Einführung in die Bedeutung diskriminierungssensibler Sprache für 
Personalprozesse.

• Konkrete Formulierungshilfen für Stellenbeschreibungen sowie Bewerbungs-
und Feedbackgespräche.

• Reflexionsfragen und Checklisten zur Gestaltung inklusiver Kommunikation.
• Einen Ausblick auf die Rolle von Künstlicher Intelligenz in Personalprozessen.
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